
Informationen zu Datenverarbeitungen 

im Rahmen der Veranlagung von Realsteuern (Grund- und Gewerbesteuer) 

nach Artikel 13,14 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
 
 
 

Verantwortlicher:  Stadt Arnsberg, Der Bürgermeister, Rathausplatz 2, 59759 

Arnsberg,  

Tel.: 0 29 32/201-1246 Email: buergermeister@arnsberg.de 

Datenschutzbeauftragter:  Stadt Arnsberg, Behördlicher Datenschutzbeauftragter, Rathaus-

platz 2, 59759 Arnsberg, Tel.: 0 29 32/201-1809, Email: daten-

schutz@arnsberg.de 

Zweck der 

Datenverarbeitung: Festsetzung und Erhebung der Realsteuern (Grund- und Gewer-

besteuer) 

In diesem Zusammenhang stehende Folgeaufgaben wie z.B. die 

Bearbeitung von Stundungs- und Erlassanträgen sowie Anträgen 

auf Aussetzung der Vollziehung. 

Wesentliche 

Rechtsgrundlage/n: Art. 6. Abs.1 Buchstabe c) und e) DSGVO i. V. m. § 29b Absatz 1 

Abgabenordnung (AO), Weiterverarbeitung gem. § 29c Absatz 1 

AO  und  § 1 Abs.2 Nr. 1 AO für Realsteuern, sowie nach § 3 Ge-

meindeordnung und §§ 3 und 12 Kommunalabgabengesetz 

(KAG) für Steuern. 

Verpflichtung zur Bereit- 

stellung der Daten: Steueranmeldepflichten, Veränderungsanzeigen und Auskunfts- 

und Mitwirkungspflichten aus der AO bzw. aus § 12 KAG i.V. m. 

der AO. Mögliche Folgen: Bußgelder, Schätzungsbescheide, Ver-

spätungszuschläge.  

Empfänger oder Kategorien 

von Empfängern der Daten:  Steuerpflichtige und deren Bevollmächtigte, die Finanzbuch-

haltung als die für das Mahn- und Beitreibungsverfahren be-

stimmte zentrale Stelle der Stadt Arnsberg/Vollstreckungs-

behörde im Sinne des VwVG NW.  

Eigentümerdaten/Geschäftsinhaberdaten werden nach § 31 

Abs. 1 und 2 AO an Körperschaften des öffentlichen Rechts zur 

Festsetzung  von solchen Abgaben mitgeteilt, die an diese Be-

steuerungsgrundlagen, Steuermessbeträge oder Steuerbeträge 

anknüpfen (z.B. Handwerkskammer) oder zur Erfüllung sonstiger 

öffentlicher Aufgaben (z. B. Katasteramt).  

Darüber hinaus ggf. Auftragsverarbeiter bei Beauftragung Dritter 

(z.B. IT- und Bankdienstleistungen und Druck von Bescheiden), 

Verwaltungsgerichte, Insolvenzverwalter. Die Weitergabe von 

Daten erfolgt nur, wenn der/die Eigentümer/in der Daten dem 

zugestimmt hat oder die Weitergabe gesetzlich zugelassen ist.  

Dauer der Speicherung 

und Aufbewahrungsfristen: Die Daten bleiben mindestens solange gespeichert, wie 

eine Steuerpflicht besteht oder die Festsetzungsverjährung 

noch nicht eingetreten ist, offene Forderungen bestehen, 

oder gesetzliche Aufbewahrungsfristen noch nicht abge-

laufen sind.  

Rechte  
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der betroffenen Person: Von der Datenverarbeitung betroffene Personen haben nach 

Maßgabe der Artikel 15-18 und 21 DSGVO folgende Rechte: 

 Recht auf Auskunft, 

 Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten, 

 Recht auf Löschung oder Einschränkung der Datenverarbei-

tung bei unzulässiger Datenverarbeitung,  

 Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde 

 

Zusätzlicher  

Ansprechpartner: Realsteuern werden in einem zweistufigen Verfahren (Finanz- 

und Stadtverwaltung) festgesetzt und erhoben. 

 Die Finanzämter sind bis zur Erstellung der Grundlagenbescheide 

bei den Realsteuern für die Verarbeitung personenbezogener 

Daten verantwortlich. Der Fachbereich Steuern und Stadtkasse 

verarbeitet die übermittelten Daten zu den Realsteuern (Grund- 

und Gewerbesteuer) weiter. 

 

Zuständige  

Aufsichtsbehörde: Die Bundesbeauftragte für den Datenschutz 

und die Informationsfreiheit 

Husarenstraße 30, 53117 Bonn, Telefon 0 228/997799-0 

Email poststelle@bfdi.bund.de, Internet www.bfdi.bund.de 
 
 
 
 
 
 
 

Stand: 09/2021 
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